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Die Tagung, die vom Zentrum für Museale Sammlungswissenschaften und den  
Landessammlungen Niederösterreich gemeinsam mit dem Stiftsgymnasium  
Seitenstetten organisiert wird, fokussiert den Wert historischer Lehrmittel als  Kultur-
gut aber auch Wissensressource. Die Beiträge zeigen Wege zum Erhalt historischer 
Lehrmittelsammlungen und unterstreichen deren Bedeutung für Schulen. 
Sammlungswissenschaftliche Perspektiven und denkmalpflegerische Aspekte werden 
ebenso berücksichtigt wie die vielfältigen Herausforderungen kustodischer Aufgaben 
thematisiert. Als Weiterbildungsangebot für den Umgang mit historischen Lehr-
mittelsammlungen versteht sich die Tagung als Zeichen zur Stärkung schulischer 
Kustodiate.

Programm

Dienstag, 19. Mai 2026

9.30 Uhr  BEGRÜSSUNG
– Mag. Armin Laussegger, Leitung Landessammlungen Niederösterreich und
Zentrum für Museale Sammlungswissenschaften, Universität für Weiterbildung Krems
– Mag. Markus Berger, Schulleitung Stiftsgymnasium Seitenstetten

_______________________________________________________________________________________

10.00 Uhr	 Endstation Museum. Einblicke in die Bestände historischer Lehrmittel in 
den Landessammlungen Niederösterreich
– Mag.a Abelina Bischof, Leitung Sammlungsgebiet Kulturgeschichte, 
Landessammlungen Niederösterreich

Die Biologische Sammlung im Stiftsgymnasium Melk. Zum Werdegang einer   
schulischen Lehrmittelsammlung aus sammlungswissenschaftlicher Perspektive 
– Dr.in Sandra Sam, stv. Leitung Zentrum für Museale Sammlungswissenschaften, 
Universität für Weiterbildung Krems

_______________________________________________________________________________________

10.40 Uhr	 Kaffeepause
_______________________________________________________________________________________

Isabella Frick
Durchstreichen



11.00 Uhr	 Zwischen Museum und Biologiesaal. Zwei Kustodiate – eine Sammlung
– Mag. Mathias Weis, Kustos Naturhistorische Sammlungen Stift Seitenstetten 
und Biologie-Kustos Stiftsgymnasium Seitenstetten

Kulturgut im Schulschrank. Zum Umgang mit historischen Lehrmittelsammlungen 
aus	rechtlicher	und	denkmalpflegerischer	Sicht
– Dr.in Konstanze Knittler, Leitung der Abteilung für bewegliche Denkmale -
Internationaler Kulturgütertransfer, Bundesdenkmalamt

11.40 Uhr Partizipatorische Fragestellung zur Definition von historischen Lehrmittelsammlungen
_______________________________________________________________________________________

12.00 Uhr	 Mittagspause
_______________________________________________________________________________________

13.30 Uhr	 Resümee

14.00 Uhr	 Mehr als nur von gestern. Historische Lehrsammlungen 
als Wissensressourcen von morgen
– Mag.a Claudia Feigl, MAS, Sammlungskoordinatorin der Universität Wien

t.b.a.
_______________________________________________________________________________________

14.40 Uhr	 Kaffeepause
_______________________________________________________________________________________ 

15.00 Uhr	 Allianzen des Sammlungserhalts. Impulse zur Stärkung von  
Kustodiaten in Schulen aus Sicht des Museumsmanagements Niederösterreich

– Mag.a Ulrike Vitovec, Leitung Museumsmanagement Niederösterreich

Podiumsdiskussion
_______________________________________________________________________________________

16.30 Uhr	 ENDE

ZUR ANMELDUNG



Die Universität für Weiterbildung Krems ist spezialisiert auf 
berufsbegleitende Weiterbildung. Als öffentliche Universität 
arbeitet sie mit ihrer Expertise in Forschung und Lehre an der 
Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen und richtet 
ihr Studienprogramm danach aus. Sie wendet sich mit ihren 
Weiterbildungsstudien und Kurzprogrammen in zehn thema-
tischen Feldern insbesondere an Berufstätige. Die Studien-
bereiche umfassen Bauen & Umwelt, Bildung, Digitalisierung 
& Sensorik, Gesundheit & Medizin, Kunst & Kultur, Medien & 
Kommunikation, Migration & Internationales, Psychotherapie 
& Soziales, Recht & Verwaltung sowie Wirtschaft & Unter-
nehmensführung. Mit rund 7.500 Studierenden aus mehr als 
100 Ländern verbindet die Universität für Weiterbildung Krems 
langjährige Erfahrung in wissenschaftlicher Weiterbildung mit 
Innovation und höchsten Qualitätsstandards in Forschung und 
Lehre. Die Universität führt das Qualitätssiegel der AQ Austria. 
Krems liegt in der einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft Wa-
chau, 60 km von Wien entfernt. 
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